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Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd-Ost

TTC 1952 Anzefahr IV : TTV 1951/66 Stadtallendorf VII 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

TTC 1952 Anzefahr IV siegt knapp gegen TTV 1951/66 
Stadtallendorf VII

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC 1952 Anzefahr IV am
Freitagabend in den Armen: Kißling / Weber hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (35:33 Sätze) in der Herren 1.
Kreisklasse Gr. Süd-Ost Partie gegen den TTV 1951/66 Stadtallendorf VII gesorgt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Den Sieg von Boos / Dörr konnten Kißling /
Weber im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Fünf Sätze
beharkten sich Schüßler / Biecker und Mann / Dönges, bevor die Gastspieler einen Matchball
nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Das Doppel zwischen Boland / Bauerbach und Hoffbauer / Schwaderlapp
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Nach den anfänglichen Paarungen standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3
gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Alfons Kißling die Partie gegen Oliver Dönges
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Alfons Schüßler eine Niederlage in vier Sätzen gegen Fabian Mann kassierte. Wenig später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Celina Weber und Jürgen Hoffbauer, die Celina Weber letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Norbert Boland über die 1:3-Niederlage gegen Volker Boos hinweggetröstet werden musste. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Jan-Philipp Biecker daraufhin die Begegnung, in
die er auf dem Papier eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Felix
Schwaderlapp abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Maximilian
John Dörr war wiederum der Gastgeber Stefan Bauerbach. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Bauerbach endete. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 3:6. Beim anschließenden Sieg in vier Sätzen gegen Fabian Mann kam
Alfons Kißling nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er
konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Durch den Ausgang dieses
Einzels hat Mann nun 10 Siege und 9 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen.
Lange mit Oliver Dönges kämpfen musste Alfons Schüßler in einer aufgrund der TTR-Werte zu
erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz
von Schüßler nun bei 5:12. Mit nur einem Satzverlust ging Celina Weber gegen Volker Boos durchs
Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:
6. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Norbert Boland bei der unterm Strich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Jürgen Hoffbauer. Nach diesem Einzel steht Boland somit bei 8
Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hoffbauer ein 9:9 ausweist.
Der Start in die Partie hätte für Jan-Philipp Biecker besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Maximilian John Dörr noch in vier Sätzen und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Stefan Bauerbach konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Felix Schwaderlapp beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Durch
den Ausgang dieses Einzels hat Schwaderlapp nun 5 Siege und 7 Niederlagen in seiner Bilanz für
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die aktuelle Saison stehen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nur einen Satz verloren Kißling / Weber bei ihrem
Sieg in vier Sätzen gegen Mann / Dönges und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TTC 1952 Anzefahr IV war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1952 Anzefahr IV in der Saison nun 3 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.03.2023 gegen den TTV
1976 Schröck II an. Für den TTV 1951/66 Stadtallendorf VII steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC 1981 Niederklein am 17.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:18
geht.

 Statistik:
 TTC 1952 Anzefahr IV

Doppel: Kißling / Weber 1:1, Schüßler / Biecker 0:1, Boland / Bauerbach 0:1 
Einzel: A. Kißling 2:0, A. Schüßler 1:1, C. Weber 2:0, N. Boland 0:2, J. Biecker 1:1, S. Bauerbach 2:0 

 TTV 1951/66 Stadtallendorf VII
Doppel: Mann / Dönges 1:1, Boos / Dörr 1:0, Hoffbauer / Schwaderlapp 1:0 
Einzel: F. Mann 1:1, O. Dönges 0:2, V. Boos 1:1, J. Hoffbauer 1:1, M. Dörr 0:2, F. Schwaderlapp 1:1


